
Storytelling

Sonntag, 2. September 2018
Jüdisches Museum Emmendingen, Schlossplatz 7

Simon-Veit-Haus, Kirchstraße 11 und Synagoge, Landvogtei 11
Altes Rathaus, Marktplatz 1, Bürgersaal

Veranstalter:

Verein für jüdische Geschichte und Kultur Emmendingen e.V.
www.juedisches-museum-emmendingen.de

Jüdische Gemeinde Emmendingen K.d.ö.R.
www.juedgemem.de

in Kooperation:

Mit freundlicher Unterstützung durch den
Fachbereich Kultur der Stadt Emmendingen

Europäischer Tag
der jüdischen Kultur

Europäischer Tag 
	         der jüdischen Kultur
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Programm:

der Jüdischen Gemeinde Emmendingen K.d.ö.R.

Eintritt frei - Spenden erbeten

11:00 Uhr
 - 18:00 Uhr

11:30 Uhr

14:00 Uhr

15:30 Uhr

17:00 Uhr

Tag der offenen Tür
im Jüdischen Museum Emmendingen

Vortrag und Gespräch mit Rabbiner Yaakov 
Yosef Yudkowsky, Jüdische Gemeinde 
Emmendingen K.d.ö.R.
„Die Begleitung der Königin Schabbat und 
Geschichten über Zaddikim“

Führung durch das Jüdische Museum 
mit Noemi Wertheimer und Carola Grasse

Vortrag und Gespräch mit Monika Rachel Raija 
Miklis, M.A., Dozentin am Jüdischen Lehrhaus 
Emmendingen
„Storytelling in der jüdischen Kunst“ 

Vortrag und Gespräch mit Dr. med. Ursula 
Hellerich, Dozentin am Jüdischen Lehrhaus 
Emmendingen
„Die Anfänge alter und neuer Geschichten – 
vom Buch Genesis bis zu Amos  Oz“

Programm:

des Vereins für jüdische Geschichte und Kultur Emmendingen e. V. 
im Jüdischen Museum Emmendingen, Schlossplatz 7

12:00 Uhr
 - 18:00 Uhr

14:00 Uhr 
& 16:00 Uhr

Koscherer Wein und Sekt, Kaffee und Kuchen, 
Challa (Zopfbrot zu den jüdischen Feiertagen)
Simon-Veit-Haus, Kirchstraße 11

Führung durch die Synagoge
mit Rabbiner Yaakov Yosef Yudkowsky, Landvogtei 11

In Zusammenarbeit mit dem Kulturprogramm 
des Zentralrates der Juden in Deutschland und 
dem Fachbereich Kultur der Stadt Emmendingen:

19:00 Uhr Konzert mit dem Trio Canelle „Die Goldenen 
Zwanziger. Tanz auf dem Vulkan“
Lora Kostina (Klavier), Athina Kontou (Kontrabass) 
und Karolina Trybala (Gesang)
Altes Rathaus, Marktplatz 1, Bürgersaal

Eintritt frei - Spenden erbeten


